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An der einclassigen Volksschule zu M a r i a «
tha l ist die Lehrstelle mit dem Iahresgehalte
von 400 sl.. 30 fl. Functionszulage und Natural«
quartirr definitiv, eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um dief,̂  Stelle wollen ihre ge»
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 5. D e c e m b e r 1 8 8 9

anhcr vorlegen.
K. l, Bezirlsfchulrath Littai, am 20. No»

vcmbcr 1889.

(4919) 3 - 3 Nr. 1305 B. Sch. N.

M)rllesse.
An der einclassigen Volksschule in Zagorje

komm! die L e h r e r « u n d V o l l s s c b u l l r i t c c >
stelle, n,it welcher der Gehalt von 450 Gulden,
die Functionszulage jährlicher 30 Gulden und
der Genuss der freien Wohinina, sodann allen«
falls an der oierclasfigcn Volksschule i n W i p <
pach die zwe i t e L e h r s t e l l e , n'it welcher
der schalt von 500 Gulden und der Geiniss
einer freien Wohnung verbunden sind, zur drfi«
niliven, euenluell provisorischen Besetzung.

Bewerber um diese Stellen hauen ihre
vorschriftsmäßig instruierten Gesuche bis zum

30. November d. I .

im o-denllicheu Dienstwege an diesen Bezirks»!
schulralh zu leiten. !

K. l B zirksschulrath Ndelsberg, den 15ten
November 1889.

^48^4) 3 - 3 Nr. 13.791.

«Mctlll-Vorladung
Nachstehende Gewerbsparteieu unbekannten

Ausenlhliltes werden aufgeso'dert, ihre Erwerbs»,
beziehungsweise Einkonnnenstenerrückstände, a ls :

R u d o l f D o l i n a r , Schneider in I d r i a
ln6 Art. 513 der Gemeinde Idr ia) , mit 8 fl.
93 ' / , kr.;

A n t o n Z o f f i , Maurer in Schwarzrnberg
(»cl Art . 152 der Steuergemeinde Schwarzen«
brrg). mit 6 f l . 49 ' / , kr,,

b i n n e n v i e r z e h n T a g e u

beim l, t Slcucramte Id r ia einzuzahlen, wi-
drig<«s diefc Gewerbe von amtswcgen gelöscht
weiden.

K. k. Bezirkshauplmannfchaft Loitfch, am
11. Nol'enlber 1889.

(4725) 3—Z Nr. 19.119.

St i f tungen.
Für das Jahr 1889 kommen beim Stadt'

Magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung:
1.) die I oh. B e r n a r d i n i ' s c h e mit

80 fl. 35 kr ;
2.) die G e o r g T h a l m e i n e r ' f c h e

mit 86 st. 2« kr.;
3.) die I o s . Jak . S c h i l l i n g ' s c h e

mit 73 fl. 50 kr.;
4.) die I o h . I o b s t Wel> e r ' sche mit

82 ss. 52 kr., auf welche Laibachcr Bürgers! öchter
Anspruch haben, die ihre Dürftigkeit, ihren sittlichen
Lebenswandel sowie die heuer erfolgte Ver»
ehelichung nachzuweisen vermögen.

5.) D i e I o h N i t . K r a sch lo w i tz ' s ch e
mit 75 st, 60 tr., welche einer armen Bürgers',
Bauers«, Hand« und Tagwcrlerstochter aus der
Pfarre St. Peter, die sich heuer verehelichet hat,
verliehen wird.

6.) Die I a k . A n t . ssaucoi' sche Stif.
!uug mit 71 fl. 40 lr.< welche an eine arme,
zur Ehe schreitende Vraut aus dem Bürger
oder niederen Stande verliehen wird.

7.) Die I o s . stel ir. S i n ' fche Stiftung
mit 48 fl. 30 kr., zu welcher zwei der ärmstcn
Mädchen aus Laibach berufen sind.

8.) Die II. A n t. N a a b ' s ch e Sliftung
mit 200 fl. 4 kr., auf deren eine Hälfte sine arme
ehrbare Bürge -switwe, auf die andere Hälfte aber
eine arme wohlerzogene LaibacterBürgerstochler,
welche sich im Braulstande befindet, nach ihrer
Copulation Anspiuch hat.

> 9.) Die. I o h . N e p. K o v a c ' sche Stif.
tung mit 151 st. 20 kr., welche unter vier zu
Laibach in unverschnldcter Armnt lebende Fa<
milienväter oder Witwen von unbescholienem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kindern
zur Verlheilung kommt.

10.) Die H e l e n a V a l e n t i n ' s c h e
Stiftung mit 84 fl., welche unter solche Kinder,
die in der Franciöcaiirr-Pfarre in Laibach ge-
boren und ganz verwaist sind nnd das 15. Le<
bensjahr noch nicht vollendet haben, vertheilt wird.

11.) Die von eintm unbekannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dieüstbolenstiftung mit
50 fl. 40 kr., welche unter vier arme, dienst:!»«
fähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben,
zu vertlicücn ist.

Gesuche um dî se Stiftungen sind gehörig
documenticrt

b is 4. D e c e m b e r 1 8 8 9
hicramts zu überreichen.

S t a d t mag is t r a t Laibach, am 4tcn
November 1889.

Abiheilung 12, Nr. 3245 von 1889. (4807a) 3 - 1

Kundmachung.
Das l. und k. Reichs'Kriegsministerium beabsichtigt, den Vedarf an

6.400 Wintcrlotzcn,
10.000 Solilmcrdcckcn und
7.300 Cauallcric-Pfcrdcdcckcu

für das Jahr 1890 nach Qualität und Dimensionen der bei den Montur»Vcrwaltunqs'Anstallen
erliegenden neuen M u s t e r des J a h r e s I « 8 V im Wege der allgemeinen Coucurrenz sicher«
zustellen, und »>lässt znr Einbringung schriftlicher Offerte hiemit die öffentlich.' Aufforderung.

1.) Von diesen Wollforten sind einzuliefern:

Winter« Sommer- ^ H ^ '
kotzen decken Dellen

I
An das Montur.Depüt Nr. 1 in Brunn 3.200 <i 000 1 «00

» » ' » , 2 » Budapest 2 000 3.500

» ' ' . . 3 » Graz 1200 2.000 900

' » » » » 4 . Kaifer.Ebersdorf — 2 000 1300

zusammen 6.400 ^ 10.000 7 300

Die Einlieferung hat derart zu erfolgen, dass je ein Viertel von dem für jedes Montur«
Depüt bestimmten Quantum bis Ende März , M a i , J u l i und September 1890 abgeliefert
sein muss.

s ) stur die Qualität der Wollsorten sind folgende Bedingungen maßgebend:
») Hie Ninterkotzen muffen aus guter, weißer, gereinigter, nicht spießiger Zackelwolle, unter

zuläisiger Beimischung von einigen Procenten Ll'mmwollc erzeugt, aus glei'1'mäsjigrm
Glspiüst qewebt (geköpert, vierbündiger, zweiseitiger Köper mit zwcifädigcn Bindungen ^Crois!!«
oder Cnclivverschlil'guug)), mild im Griff, elastisch, reiu nnd gnt gewallt, auf einer Seite in
den Slrich ge^au >t und gut gedeckt fein. D ie Star te des Kettengarues als anch
des Echnssgarnes hat der Nummer 1 9 zu entspreche». D i e ^ a h l der Ketten»
faden beträgt 9tt4 nebst l<» Kettenfäden zur Verstärkung der Ständer.

Die Winterlotze besteht aus einen, 4 2 bis 4 32 m langen Stücke, welches mit der ge»
rauhten Seite nach answärts übereinander gelegt und an beiden Längenseiten mit starkem
Zwirn geheftet ist. Die Läng« der gehefteten Winterkohen hat 2 10 bis 2 16 m, die Breite
121 bis 126 m, das Gewicht 5 bis 5 6 kß zu betragen.

l>) T i e Sommerdellen sind aus demselben Material« wie die Winterlohcn zu erzeugen und
rdcnso zu weben. H ie Stärke des Kettengarnes als auch des Schussssarnes hat
dem V a r n N r . 2 U zu entsprechen. D ie I a h l der Kettenfäden beträgt I0UU
nebst l « Kettenfäden zur Verstärkung der Ständer. Sie sind auf beiden
Seitl-n geschoren nnd gebürstet. Dieselben müssen dicht, mild im Griffe, elastisch,
rein u»b ,,ut gewallt und dürfen uicht gestückelt sein. Die Länge der Sommerdecke,» hat
2 10 bis 2 16 m, die Breite I 21 bis 1 26 m. das Grwicht 2 5 bis 2 8 liß zn betragen.

«) Die Cavallerie«Pferdedecken müssen aus gut sortierter und gereinigter Siebcnvürger
oder Banaler Zigaia Wolle erzeugt, in Croise-Bludung mit 4 Schäften gewebt, mild und
weich im Griff-, n'rbl lüöpfig. gut genoppt, gut und gleichmäßig veifüzt und auf beiden
Seiten ganz lilcichmüs;ii, aufgerauht sein. Die stadenzahl der ttrltr, ausschließlich der dicken
Standsüdr» sür die Le,stl». h.tt mindestens 14<)0 zu betrage,,. Die L'istei, find durch je
4 starke Nandsad n zu l)ildl„, deren jeder 4 einfache Fäden von dc<f,lben Q'ialilät i» der
«ette zu enchallru hat. Das M,nimnlgewicht der Pferdedecke hat ^ 2 !<ss. das Max mal-
gcwlcht 4 < kz. die Lä»gc 230 l.i.? 235 <-rn. die V>.itr 145 bis 150 <-,.. zn betrage,!.

Zur Erzeugung der Decken und lKotzen ist eine Wolle zu verwenden, o,r
gesunden Schafen abgenommen wurde. . ^ bel

Hinsichtlich des Fcinhoitsgrades der zu verwendende« Wolle ' ' " ^ „„»cr»
den MontNlS-Depots er l ieae„de» einheitlichen Winterlotzen- u«o «
decken« «nd Pferdedecken-Muster maßaebend. . », von del

Slerblings«, Gerber, und Kunstwolle sind bei der Erzeugung der Decken!"»
Verarbeilung ausgefchlosfen. «o»st«^"

3) D ie weiteren Qual i tä ts«, dann Pr i l fnnqs», Uebernahm»- ",»v ' . 'h^je
Detai l .Vedinnunge» sind aus den Nedinauiohesteu z« ersehen, w^^^»«^.««"^
Lieferung bei jeder LorpS. <Mi l i tär . i5ommaudo. j I n teudauz , bei d"» ^" ^ s '
Verwaltnugoanstal ten i n V r ü u n , Nndapcst, Vraz, Kaiser.Vber^doN ' ! ' ^ .Vc-
bura, bei den Handels« «nd «l l-werbctammeru, n. zw. im M i l i t ä r ' T c r r , " ^ ^ s t
reiche « r a z : bei den Handcltz. «nd «ewcrbe lam' "e rn i n «iraz, LalbaM " . ^ „ .
und beim Haudels.Muscum i « Nudapcst, zu jedermanns Viuftch» « ' ' ^ l
Diese Vediuftuii-hefte l i iune» anch läuflich zum Preise von 4 lv icr) ^ ' . ^erde">
Drnckbo^eu bei den Corps« ( M i l i t ä r ilommando») In teudauzen b^oa«-,» j„i

4.) Die Offert-Verhandlung wird am 10. December 1869 beim Ne>chS'«l
stcrium durchgeführt. anacbot""'"

hiebei werden nur Offerte solider, leistungsfähiger Personen, wrlche d,e « H^^„c!,.
«rlikcl in ihrer eiaenen Fabr ik erzeugen, berücksichtigt. Zwischenhändler. ^>>n ^ »cc
welche in der östrrr-»ng, Monarchie das Staatsbürgerrecht nicht N"ueK/", ' " " , ,^^, ls i ^
Lieferung grundsä^lich ausgeschlossen. Das Neichs-Kriegsministerium behält s'ch "» u
Wahl unter den Öfferenten vor und ist au das Müidest-Anbot uicht gebuudeu. . r̂t>lc>

5.) Dem Neichs-Kriegsministerium hinsi,1illich der Erzeugung der ausgesch"""" z ^ N
nicht bereits bekannte Concurrents ha^en die Veranlassung zu treffe», d,,ss )w" f".^st!>r "i^l
Haudcls- und Gewerbekammer, bi-zichungsweise wenn ihre Firmen im HlN'dcl^ !̂  ^ , - „
protokolliert sind, in Oesterreich von der zuständigen politischen Behörde I, Z ' ? . ' ^ ' ,l,ns!"N>l"
von den betr.ffrnden landwirischi'stlichen Äczirlsu.reinen. dem k. u. l. R c i c h s K l i M , ! ^ ^ , ^
d i rec t rechtzeit ig ein mit einer 50 Kreuzer-Stempelmarle versehenes I ' ' " " ' ^ ^ k n »'«'
Tolidilät nnd Leistungsfähigkeit zukommen. Auf das diesfalls bei den bezeichneten ^ ^ „ l ' ' ^
zubringende, m,t Angabe dcs Nanicns, Geschäftszweiges, Wohnortes, Quautiiat mw ^ , , ^ l
der Lief.',uug auszuferligende Gefuch wird dem Concurrentcn ein Nescheid ausgesolg,
dem Offerte anzuschließ.n ist. ^hen ^

<>.) Das Offert ist nach dem beigefügten ssormulare auszufertigen, u,tt> k° ^,z auch
Offerentcn in dem Offerte ausdrücklich zu erllären, dass sie sowohl die neuen 2«" " h«l'^
das für diese Lieferung gilligc Bedingnishcft eingesehen und das letztere auch " " ^ ' ^tc (l̂ ?

7.) M i t dem Offerte zugleich ist in einem abgesonderten und versiegelten ^ M > ! '
beigefügtes ssormular) der Depositenschein über das bei einer Militälcasfe, " ' 5 " "
Militär-Zahlstelle erlegte Vadium einzusenden. ^lililll'N^'!

Das Vadium besteht in fünf Procenten des nach den offerierten P " ' ' " ' . iCaUt'<"'1
Wertes. Da^f.lbe ,st, sofern der Cuucnrrent Ersteher bleiben sollte, auf !0 P'ocel'l
dcS e,stand»neu Liese,ungswertes zu erhöhen. Octtscli^'

8.) Ter Erlag des Vidimus ist nntcr Anführung der Beschaffenheit desselben ^
Wertpapiere. Urkunden) im Offerte z» ern>äl,nen. , ^ l l ' ^ " '

9.) Die Offerte mit dem unter P»„s! 5 eiwähutsn Bescheide und den "l'<1>!"'' ^ , l g '
bringenden Neweio.Documcntcn über dcn Erlag des Vadiums haben u u m i t t c l b a r u
stens bis

l (1 . Zcce rnbe r 188! ) . 10 H l h r v o r m i t t a g s
im EinreichuuaS.Protokolle deö Neichg.KriegsmiuisteriumS einzulanglN ^, lgn's '

10.) Unvollständige, uiidenlliche, dann der ttlmdmachung, beziehungsweise dem
hefte nicht entsprechende Osferlc bleibi-n unberücksichtigt.

W i e n am 2. November 1889.

Formular zum Offert.
(50 lr.-Slempel.) . Nl rkttlelkc"'

Offert zur Lieferung vou Winterlotzen, Somlneldeckeu uud Cavallcrlc-Psclo ^
Ich N. N.. wohnhaft in . . . (Stadt, Bezirk. Kreis, Comitat. Land), erkläre l ) ' " ' ^ W t

folgendes Quanlum von Winterkotzen, SommerdecklN und Cciuallerie-Pferdedecken '» ' , „ „ , d>̂
nnd Dimension der beim AbliefcrnngsDepot eiliegeuden neue» Muster des Iahrrs
bsigesehiei, Preise bis Ende Septimber 1890 contractmäßig zn liefern. ^ « « ^ l

Lieferunqs. Preis in östcrr. Währung per lc^ Die li i"lttse^
" f " ^ l >̂ «ot ,

Quantum S a g e M o n N N ' ^ ^ ^ !
Benennung fl. kr. ;„

Tiück Gulden Kreuzer ^ "

Nr- ^ . ^

Indem ich hiemit rrlläre, dass ich sowohl die neuen Muster als " " ^ ^„a»»^"/. ! , ! ! -
des für diese Lieferung aufgelegten Nedingnisheftes eingesehm und die ^ ' ^ " I ^ , ^ a l l " ^ ^ »
verstanden hab.-, verpflichte ich mich. die offerierten Kotzen unter genauer E» ' ! ) " ' " ^ ^jähl'U
vorgrsch'iebcnen Bedinguugen des Bediuanisheftes und der Knudmachuug - -- ^ ' ' ' , ' , ! t , - " ' ' '
Natrn derart zu liefern, dafs die erste Nate mit Ende , die letzte Rate
abgestellt wird. M d i " " ' , ^ .

stur die richtige Erfüllung diefer Zusage hafte ich mit dem bproccnt'ge'' ^ , „ " .̂
Gulden, bestehend aus (Wertpapieren, Barschaft, Urlunden " ' ) , , , ^ l c li<cW' '

rungslverte von st. . , lr. entspricht und laut des unier abgesoudcrte», ^"!> ^^
eingesendetcu Depositenscheines bei drr Militärcasse (Zahlstelle) in N, erlegt N'llro - ^ ^ ^ )

Der vou der Handels« und Gewerbelamm"r (politischen Behörde ' ^s/,.„gsfäl)'ü
gefertigte Bescheid über das Gesuch behufs Erlangung eines Solibiläts. und ^ " '
Ieugniffes liegt bei.

N. am . . l « " 1889. N. N. ^ « „ , „ t t " )
(Eigenhändige Unterfchrist deS ^ l l " .

Formular zum Couvert des Offertes
An

das l . und ». lNeichs «r iegsmiu is ter ium ^ O l e "

Offert des N, N. zur Lieferung von Winterlotzen,
Eonimerdecktn und Cauallerie-Pferdedeclen.

Formular zum Couvert des Vadiums.
An

das l . und l . Neichs.ttr ieasministcriUM ^ O l e " '

Depositenschein üb«-r st. in (Barschaft, Wertpapieren,
Uilunden) znn, Offerle des N, N. für die Lieferung von

Winleitotznl, Tumlnerdeckeu und ilavallclic Pferdedecken.
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U n ; e i a e b l a t t .
^57) 3 - 3 Nr. 7853.

Edict
' l E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s -

se n ! ch a f t s - G l ä ll b i g e r.
-«on den, l. k. B^zirtsg. richte Tscher°

H,'"l werden di'jcnigen, welche als
?U b'ger an die Veilass.nschaft des am
^ » m 1889 ohne T.stament v rstor-

eine"c>^^""" ^ ' k von Olouic Nr. 15
si>ll/ "M'l l ^ ' ^ ^ ^ ' haNfn. alifqe-
^ t t . h ^ i d i ^ ^ „ G.^i^te z»r Anmeldung

^arthiulng ihrer Aosprücke am
j ^ '̂  D e c e m b e r 18 8 9

kllb ^ ^ 5'üh ^" »'rschriuen oder b's
,y?" 'hl Grsnch schnfllich zu überreichen.
^>qeni denselben a» dieVerlassenschast,
bete/ c> ^ ' ^ Bezahlung der angemrl-
lvch, ^^ '^"ung erschöpft würde, kein
. "er Alisprilch zustülide. als insoferne

y ">' Pfandrecht g.b. hrt.
3sl ^ ^ulSqel icht Tschern-mbl, am
^.^'fttlmber 1889.

^ ^ 3 ^ Nr?85427

Kuudmllchuttg.
>"i>sd .""^'lehenden Execul o»ssachen
zdlls ' «'l'cutivcn Feilbntungeu. nnd

bc/) 26 Z 6844 der Katharina Ver-
iHias! ? " Töblllschberg Nr. 62 gegen
^0s? l ' " v"" Tsch.plack Nr. 2 wegen
H ) '̂ ^ ' °^ b " N» alität 8,il> Einlage
^ktt 6cuaNlalq.'me,,,de ^jcheplach,m
»In,.! ^ ' 1'N f l. sammt fund»« in-

^ Vcr 2 sl.;
^n,,/ ^ Z' l) l 6559 des Martin S i-
^»,,l..""' AnNma„>,sdo,f gec,en Male
°b d ^ lw" Oriblje lvegen 317 si. s. A.
135 ^tealiläien " ' d Einlage Zahl 66,
Aibl' ""^ ^ ' ^ der C>,tastralgcnu'N,de
lun<j '"' Werte von 1503 f l. samnlt

^ w8,i-m:,i,5 per 60 f l . ;
b°n N ^ >̂  7365 der Maria Ial l ic
do» ^^tterdurf gegen Maria F»N>na
^r ? " ) " d o l f wegen 26 f l. 50 kr. ob
>̂as< s M «nk Einlage Z. 12 l der

don ^^'N' ' ' l ' 'de Altenmartt im Welle

4 ^ '
l")» <l> ,"" ö- 7448 des Michael Simonic
C < ? j e Nj^ue Nr. 4 gegen Mathias
38 l/ 'c b°" edendortNr.4 wrgen 1311 st.
^si ^ "'' brr R alitat 8u!i Einlage Zahl
iil, ^ ^ ^atastralgemeinde Sckweinberg
kche a ^ v m , 85 fl. s. A. «6 1.) die

d i e , ^ D e c e m b e r 1 8 8 9 .
^ " k «us den

^ 2 . . / - J ä n n e r 1 8 9 0 .
V ' e "ste uuf den

^ ^ ^ e e m b e r 1 8 8 9 .

5<l Z. ^ . J ä n n e r 1 8 9 0 .
V'.''d 4.) die erste ouf den

' > s ^ / ^ J ä n n e r 1 8 9 0 .
^Nchltzf "^""ltags 10 Uhr. in der
^ t . n , ^ l e l m,l dem angeordnet, dase

"'cht unt - ^ ' den ersten Feilbielu',c,el!
^>l ,„ l Hrem Schätzungswerte, bei der
i N i ^ - ^"^) unter' demselben an
> Vroc Ä^'rtrnden gegen E.lag dls
""irden, "dmmb hiniangegeben werdcn

^ c l o b ? ^ ' ^ k r i c h t Tschcrncmbl. am

; d ^ 3 St. 7578.
drUge .r O k l i c

In K ( i r
 r )

1 Z V l š i l n e rea lne dražbc.
R ^nii t y

r! s lu«odnim odlokom /. dne
r > C 7 a 1 8 8 9 ' *«• 5842, na dan

>'ni '? '** 1889 odrcjeni prvi iz-
Ofcjl'ĵ a vi;i V a l e n l i n Solarjevega
Hi i e SSPPT a š l e v - 2 0 kalastralne

' l o, v r o n j a V a « v Mlaki kupcev
od, 7- d* 8 e b o d e n a dan
>V*^mbra 18 89.1.

N zv• i / V I > f t ilna dražba z do-
V ' k p \ ; ! l l 0 « ! l odloka.

7> 'lovu J!J>1(> «»diÄre v Bndovljici
membra 1889.

(4825) 3—3 Nr. 4741.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Oezirkeg^ichle Tr,ff>>n wird

den lmbcklnmten Anfeulhaltes befii>dl,chln:
1.) I l ' h m n Tellep. 2.) Ios.f n„d

Maria Klislof. 3 ) Mathias Smol>c und
Josef ^ r u a n , 4 ) Iokann Sterinöa und
Josef C.ruan. 5 ) Mathias Oorc —
nicksicht!>ch deren nnbefailiiten R>chts>
Nachfolgern — hirmtt erinnert:

Es habe w'dcr dieselbe»:
a6 1.) s^ranz N>,s von Unter-Schön-

berg ii'betnff drr Realität Einlage-Nr.158
d»r (5alasiralgemcinde Grasei'durf;

«^ 2 ) Il^sef Per,c von C<-ro,K>k in»
b.tr.ff der Realität Emlage Nr. 127 der
Catailra!g melnde C^t>z;

»sl 3 ) , 4 ) >ind 5.) Franz Z-panc>c
von Dobrava inbelr ff der Realitäten
Eiillagc-Nrn, 258. 260 und 261 der
Cataswilg.rminde Tlögern
dle Ersiyiinq^llagen eingebracht.

Da der Allsenthallsort der Gellaglen
diesem Gerich'e unbekannt ist und die
selben vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend sini). so hat man zn deren
Vertrelnng und a»f deren G<fahr und
.Nuslen li6 1.). 3.). 4.) und 5.) den Herrn
Johain' Z>ipanc>c. G^meind, Vorsteher in
L»za. äcl 2.) d u Herrn Johann Vulouc.
Gemeindevorsteher in Merzlaloza, znm
Eoralor bestellt, und winde die Tagsahung
znm ordentlichen niündlich»» V,rfahren
mit dem Anhange des § 29 a. G, O.
auf den

5. D e c e m b e r 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr angeordnet, wovon
dieselben mit dem Beisätze mrsländiql
werden, dass sie entwedir selbst erscheinen
oder emcn andein Sachwalter bestellen,
wit'rigens dilse Rechtssachen mit drm
beslellten Ciralor verhandelt und ent-
chieden werden würden.

K. f. Bezirksgericht Treffen, am 13ten
November 1889.

Izvi 'šilna dražba zemljisöa.
Na prošnjo cKmetske posojilnice na j

Vrhniki» dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Kavčiou in Antonu Itiharju iz
Ilorjiila laslnega, sodno na H002 gold.
in 100 gold, cenjenega zemljišča vložne
stev. 32, 33, 34, 35, 37 in 215 kata-

Lslralne obsiine Horjul in vložna st. 3G
in 216 isle kalaslralne občine ter se
dolosiujeta röka na dan

7. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1. in na dan
11. j a n u v a r j a 1 8 90. 1.,
vsakikrat ob 11. uri pri tern sodišči
Hpristavkom, da se bode to zemljišče
pri drugem roku tudi pod vrednostjo
oddalo. Varščine je položili 10°/0.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 16. septpmbra 1889.

1 Okl ic
ponovljene druge izvršilne zem-

Ijiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Kranji na-

znanja:
Na proänjo Helene Blaž (po dr.

Tavčarji v Ljubljani)dovoljuje se vnoviö
druga izvrsilna dra/ba Mariji Gimža
lastnih sodno na 5300 gold. 50 kr.
cenjenih zemljišč vložni štev. 36 in 35
ad Gorenji Brnik.

Za to se določuje dražbeni dan na
2. d e c e m b r a 1 8 8 9 . 1 .

od 11 do 12. ure dopoludne pri tern
sodisti B prislavkom, da se bode to
rcmin^e pri »em röku ludi t>od ce-
n itveno vrednos.jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katenh je
nosebno vsak ponudnik dolžan, pred
nonudbo 10°/, varšcine r roke draž-
benrga komisarja položiti, cenitveni
zapi^nik in zemljcknji/ni i/.pisek leže
v r,!Kislraluri na vpogled.

G kr. okrajno sodišče v Kranji dne
14. oklobra 1889,

(4846) 3—2 Nr. 9516.

Erinnerung.
Vom l. l. Ärziiteg»r,chte Gollschee

wird hiemit die unbelamit wo abwe-
sende Johann Slonilsch'jche Verlafsmasse
erinnert:

Es sei der an dieselbe lautende dies»
gerichtlicheVrscheid vom 11.October I889,
Z. 8809, bflieffcnd den »x cuiivcn Ver>
la»f der Realxät Einlage Z. 133 der
Steuergem'inde Vanjalula der Agnes
Sdrauic von Vriga Nr. 2, worüber die
Tagsahuiiq auf den

4. D e c e m b e r l. I .
angeordnet wurde, dem demst'lbl'n unter
rin'in bestellten Curator a6 nelum Herrn
Il>dann Erler von Gotlschee zur wetteren
Verfug»»« zugestellt worden.

K. l. Ä z'rtsgericht Ootischee. am 4ten
October 1889.

(4239) 3—3 St. 4783.

Oklic.
G. kr. okrajno sodižče v Loži na-

znanja:
Na prošnjo g. Maliide Schweiger

iz Starega Trga se z odlokom z dne
3. aprila 1889, St. 2201, na 22. julija
1.1. odlosiena tretja eksekutivna prodaja
.larnfiju Kolniku iz Visevka laslnega
zemljišča pod vložno Slev. 11 kata-
stral'n« občine Viševk s prislavkom
gori omenjenega odloka na dan

2. d e c e m b r a 1 8 8 9 . I.
dopoludne ob 9. uri vnovič odloči.

C. kr. okrajno sodišče v Lozi dne
21. julija 1889;

(4824)lPl Si. 3346.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiöce v Trebnji
naznanja:

1.) Martin Novak iz Dolenjih Fo-
nikev; 2.) Anton Barle iz Freske;
3.) Franc Novak iz (iorenjih Vrhov;
4.) Anton Smoliö iz Vavpče Vasi;
5.) p>anci.ška Spelič iz ftmavra — so
proli:

ad 1.) Matiji Slaku iz Siraže za-
radi priposestovanja posestva vložna
šl. 525 katastralne oböine Lukovk;

ad 2.) Mici Bajer zaradi pripo-
sestovanja posestva vložna št.ev. 73
kataslralne obcine Doberniče in za-
slaranja pri tern posestvu na podlagi
poravnave z dne 5. seplembra 1850,
šl.ev. 546, vknjižene terjatve 50 gold.;

ad 3.) Antonu Smoliču zaradi pri-
posestovanja posestva vložna St. 380
katastralne občine Korilo; Martinu
Bokavou zaradi pri posestovanja po-
sestva vložna št. 74 katastralne ob-
öine Korito;

ad 4.) Matevžu Smoliču zaradi
priposeslovanja posestva vložna St. 142
katastralne občine Doberniče;

ad 5.) Jakobu Kralju zaradi pri-
posestovanja posestva vložna 6t. 363
katastralne občine Korilo — in nji-
hovim neznanim pravnim naslednikom
tožbe pri tern sodišči vložili.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in mu ludi njihovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njibove trosk« za to
pravdno rec ad 1 Anton Strajnar,
župan na Fonikvah, ad 2, 3, 4, 5
Janez Zupančič, župan na Luži, skrb-
nikom postavil in se dan za skraj-
šano razpravo na

5. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.
ob 9. uri dopoludne določil.

rJ'o se jim v to svrlio naznanja,
da si bodo mogli o pravem Casu dru-
zega zaslopnika izvolili in temu so-
dišču naznaniti ali pa poslavljenemu
skrbniku vse priporaosike za svojo
obrano zoper tožbo izrosiiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 14. novembra 1889.

(4935) 3—1 St.. 5548.
Oklic izvršilne zeniljisčine

dražbe.
G. kr. okrajno sodisče v Kranji na-

znanja :
Na proSnjo Franceta BreSarja (po

dr. Val. Slernpiharji) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janezu in Mini Ko/.jek
laslnega, sodno na 1636 gold, eenjo
nega zemlji^ca vložna št. 47 ad Čiičič.

Za to se dolocujela dva dražbcna
dneva, in sicer prvi na dan

2. d e c e m b r a 1 8 8 9 . 1.
in drugi na dan

2 0. j a n u v a r j a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri I em sodisči s prislavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižni izpisek ležfc
v regislraturi na vpogled.

G. kr. okrajno Kodišče v Kranji due
24. oktobra 1889.

(4934)~3^1 Št75376."

Oklic izvrsilne zeiiiljis^inc
(irazbe.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji
naznanja:

Na proftnjo Helene Križnar (po
dr. Tavčarji) dovoljuje se izvršilna
dražba France!u Kriznarju laslnega,
sodno na 2370 gold, cenjenega zern-
Ijišča vložna št. 31 ad Bitinje.

Za to se doloöujeta dva dražbcna
dneva, prvi na dan

2. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.
in drugi na dan

2 0. j a n u v a r j a 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. lire dopoludne
pri tern sodisči s prislavkom, da se
bode to posestvo pri prvem r^ku le
za ali čez cenitveno vrednosl, pri
drugem rtfku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Draft ben i pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varSsiine v roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zemljcknjižni izpiaek leže
v regist rat uri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne 14. oklobra 1889.

(4933) 3—1 STöVöär
Oklic

ponovljene izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiftče v Kranji na-
znanja:

Na prosnjo Katarine Florjan (po
dr. Stempibarji) dovoljuje se izvrsilna
dražba potom ponovljenja Marijc (Y\n-
žar lastnih, sodno na 4180 gold, in
470 gold, cenjenih zemljišč vložni
stev. 36 in 35 ad (j. Brnik.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2. d e c e m b r a 18 89. 1.
in drugi na dan

2. j a n u v a r j a 1 8 9 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludn«,
pri t.ein sodišči s pristavkom, da *e bode
to zemljišče pri prvern röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednosljo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
ben'iga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regislraluri na vpogled.

0. kr. okrajno sodišče v Kranji dne
14. oklubra 1889.
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(4427)3—2 Nr. 6296, 6297, 6809,
5462, 6487, 6333,
6815.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es habe 1.) Franz ZakrajZek von

Großoblat gegen Anlon Zemlic die Klage
66 praes. 10. September 1889, Z. 6296.
2) Theresia Lauric von Neudorf und
Gregor Lah von Laas als Vormünder
des mj. Josef Lavric gegen Anton Lah
die Klage 66 pra68. 10. September 1889.
Z 6297, 3.) Iernrj Otullz von Mar-
lovac gegen Jakob Okoliä von dort die
Klage 66 pi-365. 13. August 1889. Zahl
5462, 4.) Johanna Keizic von Nadlest
gegen Mathias Serpan die Klage 66
pra68. 19. September 1889, Hahl 6487,
5.) Johann Varaga von Useuk gegen
Jakob Varaga von dort die Klade 66
pra6s. 12. September 1889, Zahl 6333,
6) Franz TurZic von Laas gegen Iosefa
Kccevar die Klage 66 pra63. 9. October
1889. Z. 6815. 7.) Andrea« Koros c von
Oberotawa die Klage 6s pra68. 1. No-
vember 1889, Z. 6809. auf Anerkennung
dcs Eigenthumsrechles der Realität.

a6 1.) Einlage Z. 99 der Catastral«
gemeinde Großoblak. a6 2.) Einlage Zahl
19 der Catastralqememde Studenc, »6
3.) Einlage Z 40 der Catastralgemeinde
Grafenacker. a6 4.) Einlage Z^ 45 der
Cataslralgemcinde Podcerleo, »6 5.) Ein-
lage Z 68 der Catastralqemeiude Vabua-
polica. a6 6.) Einlage ZZ. 265 und 266
der Cat.ist!a'g!'meinde Laas, a6 7.) die
Klage auf Verjährt» uudElluschenerklärung
d<r B<träge von 25 st. und 8 fl. 45'/, kr.
hicrgcrichts e ngebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selben vielleicht au« den k. t. Erblanden
abives.nd sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
»6 1. 3, 4, 5, 6, und 7 den Herrn
Gregor Lah von Laas, a6 2 den Herrn
Franz StraZrk. k. k. Notar in Laas, zum
Curator aä aclum bestellt, den beiden
die bkirl ffenden Klagen zugestellt und lhnen
zugleich bekannt gemacht, dass zur sum»
manschen Verhandlung dieser Rechtssachen
die Tagsatzung auf den

14. D e c e m b e r l. I . .

vormittags 9 Uhr. anberaumt wird.
Die Geklagten werden hieven zu dem

Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst eischeinfn oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlich,,: Schritte einleiten können,
widrigens dicsc Rechtssachen mit den aufge»
stellten CuratDren nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, <hse Rechtsbehelfe auch den be-
nannten Curatoren an die Hand zu geben,
sich die alls einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. V^irlsgericht Laas, am 16ten
August 1889.

(4892) 3—2 St. 25.600.

Razglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani je v pravdni stvari
Antonije Verbič iz Gorenje Hrušice
(po dr. Mosehetu) proti neznano kje
bivajoeemu Jarneju Kastelicu, ozi-
rorna neznanim njegovirn pravnim na-
slednikom, tožbo za pripoznanje pri-
posestovanja lastninske pravice do
zeinlji.šča vložna štev. 234 katastralne
obcine &l.ppanja Vas imenovalo ne-
znanim lozeneem gosp. Ant.ona Pfes-
sui'erj!«, odvelnika v Ljubljani, kura-
torjem ad nvtum for mu vročilo tožho
de praes. 30. oklobra 1889, St. 25.600,
o kateri se j<» /.a skrajšano razpravo
doloeil dan na

3. d e c e in b r ;i 1 ,S 8 9. 1.
ob 9. uri dopoludne pri I em sodišči.

G. kr. za mesto deltjg. okrajno so-
diäöe v ljubljani due 3. nov. 1889.

(4885) 3—2 ÖL 26.414.

Razglas.
V eksekucijski zadevi Antona 2u-

žeka (po dr. Tavčarji) proti Mihi Ja-
vorniku iz Dobja preide se s tusod-
nim odlokom z dne 19. septembra 1889,
šl. 20.649, k na dan

11. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.

določeni drugi eksekutivni dražbi Mihi
Javorniku lastnega zemljišča vložna
št. 17 kalaslralne občine Stara Vas.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 11. nov. 1889.

(4801) 3—2 Št. 9915 do 9920, 10.046,
10.102,10.144 do 10.146,
10.172 do 10.17(5, 10.201
do 10.203,10.273,10.295,
10.311.

Oglas.
Na tožbe:
1.) Markota KraSovca iz Draščic

proti zapusčini Markota Derganca;
2.) Jureta Matja.šiča iz Rozalnic

št. 39 proti Ani Matjašič od ondot;
3.) Markola [/)garjaizRadovičšt.2i

proti Markotu Kozjanu iz Zelebeja;
4.) Stefana Kleina iz Kasče St. 2

proli Franciski Zitnik, Ani Župec, Ma-
tiji Smerekarjn iz Semiča, Ani Lu-
kežič, .Jurelu Graheku, dedieem Mar-
tina Kuralta iz Turnn, Jakobu Ivcu
iz Čresnjevca, Pel.ru Wartholu, .lakobu
Simoniču iz Podrebra, Janezu Brod-
niku iz Ponikve, Janezu Tomšiču, Ja-
kobu Skali in Mariji Simonič;

5) Matije Simoniča iz Podrebra
proli Mariji in Mariji Simonič;

6) Nikota Kostelca iz Draščic St. 4
proti Jurefu Kostelcu in dedisiem An-
dreja Savinschegga;

7) Marjete Kra.šovec iz Draščic
St. 42 proti Jurelu Grabranju izMetlike;

8.) Malije Sebochorja iz Draščic
št. 34 proti Johani Savinschegg, Ivetu
Sirnonieu, Mikcu Pczdircu, Martinu in
Mariji Pečarič, Martinu Petrasič, Ni-
kotu Nemaniču in Juretu Kralju;

9.) Jurela Gustina iz Draščic At. 31
proli Matiji Jakofčiču, Bari Pezdirc,
Kali in Ani Vajda, Markotu Milkovicu
in znpuščini Markota Derganca;

JO.) Ane Nemanič iz Zelebeja äs. 9
proti Bari in Nikotu Pavloviču;

11.) Markota Vivode iz Kermacine
št. 6 proti Maliji Prusu iz Kermacine,
Juretu Gusfinu iz Verškovca in Mar-
tinu Mikanu iz Gorenjega Loviča ;

12.) Neže Nemanič iz Rozalnic
SI. 30 proti Juretu Maleviču, Maliji
Vnkšiniču iz Radovič in Nikotu Si-
moniču iz Karlovca;

13.) Bare Matkovič iz Rozalnic
St. 28 proti Ivetu in Katarini Matkovič
in Francetu Kaslelicu iz Krupe;

14.) Janeza Bajuka iz Radovice
St. 15 proti Andreju Jakliču iz Sloven-
ske Vasi;

15.) Markota /^nidnr.šiča iz Čuril
St. 12 proti Martinu Maleviču iz VidoSič:

16.) Janeza Vraničarja iz Curil
št. 7 proti Nikotu Kostelcu izVivodine;

17.) Martina Vukšiniča iz Curil
štev. 16 proJi Francetu Kastelicu iz
Krupe in Nikotu Kučiniču iz Čuril;

18.) Markota Žnidaršiča iz Curil
št. 13 proli Janezu, Matiji in Mariji
Brutanič iz Trnovca;

19) Martina SimSiča iz Radovič
št. 18 proti Markotu Simšiču od ondot;

20.) Leopolda Fleischmanna iz
Mel like proli Katarini, Bari in Ani
Vukšinič iz Radovič;

21.) Jakoba Skrinjarja iz Semiča
šf. 43 proti Mariji Horvat iz Vrtače;

22.) Martina Pezdirca iz Draščic
št. 24 proli Juretu Plescu in Jurelu
lirincu — odnosno njihovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, za-
radi zaslaranja in dovoljenjn. izbrisa
slodecih terjatev:

ad 1.) 17 gold. 52 kr.; ad 2) 36 gold.
12'/4 kr.; ad 3.) 15 gold. 4H:i/4 kr.; ad
4.) 58 gold. 05 V, kr.. 150 gold., 19 gold.
23 kr., 100 gold., 14 goM.06 kr., 26 goM.
591/, kr., lOgoM. 55 kr., 14 gold. 36 kr.,
65 gold. 16 kr., 20 gold. 70 kr., 52 gold.

49 kr., 70 gold., 195 gold.. 50 gold.;
ad 5.) 100 gold, in 70 gold.; ad 6.)
15 gold., 13 gold., 30 gold., 16 gold.,
14 gold. 41 kr. in 7 gold. 20•/„ kr.;
ad 7.) 100 gold.; ad 8.) 80 gold.,
100 gold., 40 gold, 3 gold. 33 kr.,
45 gold., 10 gold, in 54 gold.; ad 9.)
23 gold. 12 kr., 100 gold., 36 gold.
332/, kr., 36 gold. 334/4 kr., 11 gold.
15 kr. in 17 gold. 52 kr.; ad 10.)
30 gold. 56 kr. in 30 gold. 56 kr.; ad
11.) 55 gold., 80 gold, in 85 gold.; ad
12.) 22 gold., 60 gold., 6 gold, in 36 gold.
11 kr.; ad 13.) 50 gold., 25 gold, in
100 gold.; ad 14.) 90 gold.; ad 15.)
90 gold.; ad 16.) 100 gold.; ad 17.)
100 gold, in 48 gold. 26 kr.; ad 18.)
40 gold. 32 kr., 40 gold. 32 kr. in
40 gold. 32 kr.; ad 19.) 97 gold.
40'/« kr.; ad 20.) 60 gold., 60 gold.
in 60 gold.; ad 21.) 100 gold, in ad
22.) 100 gold, in 27 gold. 37 kr. —
določuje se razprava ad 1 do 4 v
malotnem in ad 5 do 22 v skraj.ša-
nern postopku na dan

2. d e c e m b r a 1 8 8 9.1.,

ter so se prepisi tožeb vsled nezna-
nega bivalisča toženih istim postav-
ljenemu kuratorju gosp. Martinu Vuk-
šiniču iz Radovič vročili,

C kr. okrajno sodišče v Metliki dne
30. oktobra 1889.

(4446) 3—2 St. 5305.

Oklic izvršilne zemijiŠČine
diažbe.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lasičah naznanja:

Na prošnjo Antona £gajnai-ja iz
Ceste štev. 6 dovoljuje se izvršilna
drazba Antonu Znidaršiču lasluoga,
sodno na 3182 gold, cenjenega zem-
Ijisča, vpisanega v vlogah fit. 36, 14
in 300 katastralne1 občine Cesta na
Cesti St. 10 (po skrbniku na čin Fran-
cetu Mikliču iz Ceste).

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

3. d e c e m b r a 1 8 8 9 . 1.
in drugi na dan

7. j a n u v a r j a 18 90. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tern sodisči s pristavkom, da se bode
to zemljisče pri prvern röku le za
ali čez conitveno vrodnost, [>ri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja polozifi, cenitvoni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
LaSičah dne 4. oktobra 1889.

(4879) 3—2 St. 9982.
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznanja:
Na prošnjo Marije Mlakar iz Go-

renje Radolje dovoljuje se izvršilna
dražba Franciski Vinlar lastnega,
sorlno na 275 gold, cenjenega zein-
ljifiča, vložna Stev. 251 davčne občine
Bučka, in sodno na 10 gold, cenjene
pritikline.

Za to se dolociyeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

7. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.
in dnigi na dan

7. j a n u v a r j a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisci s pristavkom, da KG
bode to zemljišče pri prvein röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
di'ugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalcrih je
posebno vsak jjonudnik dolžan, prod
ponudbo 10°/o var.ščine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v rcgistrahiri na vpogled.

C. kr. okrajno sodi.šče na Kräkem
dno 18. oktobra 1889.

(4834) 3 - 2 Nr. 7572.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte M " ""d

hiemit bekanntgegeben, dass überAlchla,
des Johann Kimouc von Vace die ^
citation der für Valentin Iaittz ueM
währten. laut Licitationsprototol« a
pra6«. 20. Februar 1889. Z. 152b v°'
Jakob Iuvanc'c von Vace um den M ^
von 90 fl. erstandenen RealitateliM.r
Grundbuchs-Einlage Z. 52 der Ca " " " .
gemeinde Nomse' wegen NichttrstlilM'«
der Licitationtbedingn'sst' » interZ^"»^
legung der frühe.n Licitlltiontbed'Ng''1'
bcwill'-gt und zur Vornahme d^elu
die einzige Tagfahrt auf den

13. D e c e m b e r 1 8 8 9 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hi"g"W°
>mt d«n Anhang angeordnet wort"»'>,
dass die Nealitätenhälste l.ei dies" ^ «
<ai)unq auch unter drin Schätzwerte^
50 fl. an den Meistbietenden Y""«
gegeben werde. . . ^

K. k. Bezirksgericht Littai, a>n ^ "
October 1889. ^
"(4887^^2 ^Nr722,0i5.

Executive Relicitation.
Vom k.k.städt.'dkleg.Vezirksger'chtt

Laibach wird bekannt gemacht: . ^
Es sei über Ansuchen dcs H ^

Kalan (durch Dr. Sajovic) d'e ez "^^
Nelicitution der dem Prter I " « ' « ' ^
Obersemca gehöng geweseneu. g"w)
auf2304fl. geschätzten, von M a r . a ^

van Obersenica um den M n M H ,
3352 f l. executive erstandenen ^ « ^
Einlage Nr. 106 der Cat.sttalqcml"
Seuica bewilligt und h,ezu die u
bietungs-Tagiahung auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 ^ ^ ^ .^Z<
vormittags um 10 Uhr. in der G"> 1 ,
kanzlei mit dem Anhange an^' , ^
worden, dass die Pfa"dr>al'tat ^ ^
F'ilbietu.ig auch unter de.n l V ^ o
hintangegeben werden wird. ^„ach

Die LicitationKbedinqn'sse' ' ^ ,
insbesondere jeder L'citai't uur a"' ^
Anbote ein 10proc. V»di»m zu " ^ .
der Licitatiunscomm'ision z» "lea ^^.
sowie das Schä'bungsprotokoU u ^,^,
Grundbuchsextract können '" >,̂ ,.
gerichtlichen Registratur eingeseye"

Laibach am 25. S e p t e m b e r ^ o ^

^ 1 0 s ^ 2 " ^ ' ^ '
Erinnerung

brunn, und seine allfäll'gen N ^

Von dem k. k. 5?a"desaenchtt^ ,„
wird dem Ioscf sajn K " " s " ^ ^ < ^
G'afenbrunn.und seinen allfaU'gr ^ . ^ z
nachfolgen mittels gegmwartlgen
erinnert: , : hiesenl

Es habe wider denselben " ^ ss„,
Gerichte die haodelsfirma VieM ^ . ^ ^ .
zaj in St. Peter wegen ^ r " 3 ,,
drungen per 326 fl. '"'d '^,,,'h 9 1 ^
^ l ^ 6 . . 8 . d . M . . Z g . 9 i 5 2 °
die Sicherstelw'gbtlmml '.'"^ylilstlaß^
um Erlassung d.s Secu"tats>"

gebeten. ^ . . nzekll'^'!
' Da der Aufenthaltsort des ^ M t
Josef Lchl diesem G " ' ^ „ ' den k- '
nud nm! derselbe vielleicht a'» ^ ^ , zil
Erblanden abwesend ist. so «"l ^ .
seiner Vertheidigung und " ' ^ > ' M
fahr und Unkosten den h'eroll'gel' ^

Advocat.n Dr. Franz Ml."d" " ^ F e

ra.or bestellt, mit

ordnuna ausgeführt und e.'tj^ ^

den wird. „ ... dew ^ t
IoscfG.jn wirdd,sscn n ^ ^ t

erinnert, damit er allenfalls '̂ ^ 0
selbst erscheinen o d ^ r m H
stimmten Vertreter sc"'e ̂ ' ^ . ^ st b
die band zu geben oder m>ch 1 5 ^
einen andern S'chwal'er " ,,chs>
und diesem Gerichte namha ^ „ „ g
nud überhaupt im "chtl'che^.,. „.
mäszigen Wege einz..sä're> en " N„ sn ,
insbesondere, dass <-r s'ä) d ^ ^ „ . s^"
Peral, äümung eMchrndc" l l -
beizl'Mt'sstu haben wird. ^ A

Laibach am 9. November
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H f m i l g 0 : 8 o h e l l e n b u r f f g a s B e Nr.4
lohtti* l lu' f' beJisililcn Arbeiten in Holz-
«ttok2,ere1' B 1 lderrahmen u. Spazier-

H « ? n " K r o s l l l u l PU (1('lail-WetQp,, t e l l u "gcn nach Muster und Mass
- ^ Prompt angefertigt. (4956)

ly "---- _

f!igenen
e T^0 o ' ) e n erschienenen, aus unserer

U r"ckerei hervorgegangonen

Wandkalender
18OO

^eiseji;.,. ,,
%> ^rossformat 20 kr., auf Pappe

It» gezogen 25 kr.

"̂ äkalender Ä .
Zür Ve'rs

ai , 1>aPP»' gezogen 20 kr., lingon
^ ä r l s K> U n g 1 ) e r e i l > ß c f l - Aufträgen von
fiigen bitten w i r . das Postporlo beizu-

• a i l ) a c h am 2. November 188!».

J'Y-Kleinmayr S Fed. Bamberg.
| +••-••••• •liYmmmVmmf
i| ° r Nachahmung geschützt | |
(i d u pch Muster und Marke. <•

iiMagen-Salzj!
11 von (2533) 24—24 , ,

!; I|B.
 Juüus Schaumann ;;

I, , . Q 8 c haftl. Apotheker in Stockerau ( ,
( l V ^ H ' - 1 ' , 1 * ' 1 ' Verdauung ii. g«K«n I I
1' W , l e u »eit vielen .Jahren < »
ii z

 W Ä«rte», diätetisches Mittel. <>
l'lfcken)e? '" a " e n r e r » o r n r n i e r t e n Apo- <>

Ii «der österr.-ungar. Monarchie. O

!lver^
8 ' Schachtel 75 kr. J[

'' rflindpe
C| ^ e r ^ o s t 0 C |i Abnahme von < |

<i e s l e n » 2 Schachteln gegen Nach- ,,
1' ^au • nahine. , >
11 t h e k e : d " Ö e P * t : Landschaft!. Apo- ,,
11 U e s Julius Sohaumann in {,
1%^ Stookerau. ( >

J d ~r3 St. 5110.

c ßeJioitacija.
^ i a - 1 ' o k r a J n o sodišče v Vipavi na-

Nin e
p. r o5-nJo Anton Plešnerjeve za-

rAnaT ' n e g a V r h a dovolil.1 se je,
izPoln7)St i z 0 r ^ h o v i c e hisna st. 51

°?lo^a > i lukajžnjega razdelilnega
Sutivn 1 7 - m a r c a l 8 8 8 , s M 3 4 8 ,
'• 24l l , r B l l f ; i |a<'ija posesLva vložna

N a n s l r a l l i e o b č i n o L o z i c e. ce"
6J^.Üh A g O l d - 3 Ü k r -' n a P 0 0 1 0 « ? 1

? laiKto r S ^ b e n i h J»°Kojov, ler se
Ja dan

 a o l o ^uje jeden sam narok

^ N u V e e ? m b r a 1 8 8 9 'L

h^Uivkn 9- uri pri t.em sodiäßi
H[ Poa c '• d : i s e bode zetnljiäße
i . C . ^ ^ i n»tveno vrednosljo oddalo.
< % o b r a iJn°( s o d i s č e v V i P a v i d n e

^ ' U n d l '" a l l e n Spezerci- und Deli-
' n g e n - (1462)52-34

I n Anton Obreza |
| 4. Schellenburggasse Laibach Schellenburggasse 4. ^
S ^tittt^^ Atelier für tapezierte SitzmUbel ( j ^
^ y j ^ ^ ^ 5 f e ^ und Decorationen. Auswahl der ^ ^
7) i S ? ? ^ ^ r ^ i ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ P ^ y Ottomanen,Divans,Sessel,Feder- /~y

g Arbeit, und kann sich von deren ><5
T) Güte jedermann überzeugen. Das Neueste und Modernste in Vorhängen, nf§
i) Couverturen, Divanüberwiirfun, Teppichen, Matten; ferner unverwüstliche ußs
g ('ocosabstreifer, Karnisstangen Fensterrosetten, Vorhanghälter, Jalou- ^
jn sien, selbstlaufende Fensterrouleaux-Vorrichtungen u. s. w. Decorationen g ^
JD und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscourante und S X
5 Stoffmuster stehen franco zur Verfügung. (401) 49 Sg

Landschafts -Apotheke

Laibach i ^ ' " ,. ?*™
allopathißohe

Rathhaus- (^%^ß^^ homöojische

P l a t z N r - ] ] ^ ^ ^ ^ K , i/Klkie
a,

L s1 4- Vi 1 KW». ^ n H B H ^ ^(Wt a"er '̂s n u n ^ew^hrten

I iflPTCJPrlPI lilSBfr\ f S ^ S l y^OBm '"* Ul aus'^-ndischen rnedi-
^J^ UÖ LlJUllUX ClW-^\^ I f f l B H x ' f ^ r ' cinisch-pharrnaceutischen

Apotheker. X^^^ ^ ^ / u n c j Specialitäten
empfiehlt sich dem p. t. Publicum und führt nachfolgend nur einige ihrer bewährtesten

und mil sicherem Erfolg angewendeten Specialitäten an, und zwar:
Alpenkräuter-Syrup gegen Husten, Heiserkeit, Brust- und Lungenleiden etc. — Preis

eincr_ Flasche .r)() kr., 1 Dutzend 5 il.
Franzöalsoher Husten-Thee. Nach dem Originalrecepte allein in meiner Apotheke

bereitet, ist dieser Thee ein altbewährtes Mittel für alle Brustkrankheiten, Lungen-
katarrh, Husten, Heiserkeit, Engbrüstigkeit und Keuchhusten. — Preis per Paket 25 kr.

Bitterwein, auch magen.stärkender Wein genannt, wirkt vorzüglich bei allen Magen-
krankheiten und ist besonders bei Appetitlosigkeit, Magenschwäche, schlechter Ver-
dauung, hauptsächlich bei veralteten Magenleiden zu empfehlen. — Eine Bouteille mit
'/i, Liter sammt Gebrauchsanweisung nur 80 kr.

Dorach-Leberthranöl von Krohn und Cornp. in Bergen, die reinste, frischeste und
wirksamste Sorte Medicinalthran. — Eine kleine Flasche 50 kr., doppelt so gross 90 kr.

Franzbrantwein mit und ohne Salz, echt französische Ware, gegen Rheumatismus
und zur Belobung und Stärkung. — ln Flaschen zu 20, 00 kr. und 1 fl.

Gioht- und Rheumatismus-Geist zur Behebung von Schmerzen aller Art, ob acut
oder chronisch. — Preis einer Flasche 50 kr., ein Dutzend 5 fl.

Hühneraugenmittel zur gänzlichen Beseitigung der Hühneraugen, Warzen und harten
Haut. — Eine Flasche sammt Pinsel und Gebrauchsanweisung 40 kr., V, Dutzend 2 fl.

Hühneraugenpflaster, Touristenpfiasler genannt, von Luser 60 kr., von mir 40 kr.
Krampftropfen, unübertrefflich in Wirkung; einige Tropfen auf Zucker oder Camillen-

thee stillen sofort den Krampf. — Preis eines Fläschchens 36 kr., 1 Dutzend 3 fl.
Klettenwurzel-Oel ist das reellste Mittel, um das frühe Ergrauen der Kopfhaare zu

verhindern, es macht das Haar weich, beseitigt und verhindert die Bildung der so
lästigen Kopsschuppen. — Preis eines Flacons 30 kr.

Mundwasser von Dr. Duflos ohne Nalicyl-Zugutz, sehr aromatisch, erhält die Zähne
und das Zahnfleisch rein, gesund und schützt oder heilt jede Art Zahnschmerzen. Es
ist somit eines der ersten und vorzüglichsten Mittel zur Conservierung der Zähne und
des Zahnfleisches. — Preis eines grösseren Flacons 60 kr.

Speisepulver, Universal-, gegen Hämorrhoiden, Magenschwäche, Sodbrennen, Appetit-
losigkeit und Verstopfung bekannt und sehr beliebt. — Preis einer Schachtel sammt
Anweisung 35 kr.

ßohuppengeist ist das rationellste Mittel zur vollständigen Entfernung der so lästigen
Kopsschuppen, die so häufig die Ursache des Kahlkopfes sind. — Preis einer Flasche
sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.

Zahnpasta, Odontosmegrna genannt, in Porzellan-Dosen. Bewährte Pasta zur Politur
und Erhaltung der Zähne. — Eine Dose 60 kr.

Zahntropfen nach Dr. Hager stillen jeden, auch den heftigsten Schmerz momentan.
— Kine Flasche 30 kr.

Zahntropfen, üdontin genannt. — Ein Fläschchen 10 kr., 1 Dutzend 90 kr.
Zahnpulver, weisses, nach Dr. Heider, oline Salicyl-Ziisatz, ist sehr beliebt und

viel verlangt. — Eine Schachtel 30 kr. (4948) 1

(4942) Nr. 9242.

Zweite ezecutiue Feilbietung.
M i t Bezug auf den diesgerichtlichen

Bescheid vom 14. September l. I . , Zahl
7588, wird vom l. l. Lanoesgerichte Lai-
bach 'hiemit bekannt gemacht, dass zu drr
mit obigem Bescheide auf den 11. No-
member l . I . angeordneten ersten executiven
^ i l lmt i lng der der Helena Pirtovic.
wiedewcrchelichten Majhen. nl,d d<?m mj,
'klises Pirkouic in Ui'terlolowrat qrhörigen.
acrichtlich auf 11.148 fl. geschätzten, im
Landtafelliaude IX., S, 641. eingetraqcnen,
„l'uc Landtafell'iulcige Z. 992 drr Cata.
stralacmeixde Kolowrat (Gcrichtsbez,lt
Littm)b,steheud»'NGiltUutcrkolowrat kein
Kauflustiger erschienen ist nud nunmehr am

I N . D e c e m b e r l. I .
zur zneiten executive» Feilbietnng gc-
schritten werde» wird.

Laibach am 12. November 1889.

(4640) 3—3 Nr. 7485.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Lucaö Mele von

Niederdorf wurde die Nelicitation der
von Apolloma Opeka von Niederdorf laut
Protokolles 6e praß«. 27. Juni 1685,
Z. 6245. nm 3370 fl. executive erstandenen,
auf 2035 f l. geschätzten, dem Andreas
Opela vo» Nieoerdorf gehörig gewesene»
Realität Rectf.-Nr. 585 aä H»asberg.
nun Grundbuchs > Einlage Nr. 163 der
Calasttalgemeinde Niederdorf bewilligt
»ind d^r Termin zur Vornahme derselben
mit dem Bi'ifu'gm auf den

5. D e c e m b e r 1 8 8 9
vormittags 11 Uhr Hiergerichts an.
geordnet, dass obige Realität hiebei auf
Gefahr und Kosten der Apollonia Opeka
um jed»n Preis wird hintangegeben werden.

Das Vadium beträgt 203 fl. 50 kr.
K. k. Bezirksgericht 'Loitsch, am 12ten

Sep'.cmb.r 1889.

(4946) Nr. 24 EE.

Kundmachung.
Zum Zweck? der Beschlussfaffung über

die seitens des M a r i a S c h w a r z -
schen Concmsmasse-Verwalters Doctor
Tavcar gestellten Expensaransprüche wird
die Tagsatzung auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Laibach am 21. November 1889.

(4829) 3—3 Nr. 5858.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 6. D e c e m b e r 1 8 8 9

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags
wird hiergerichts zur zweiten rxecntiven
Feilbietung der dem Michael Schneller
von Thal Nr. 7 gehörigen Realitäten
Einlage.ZZ. 13. 14. 15, 17 nnd 169
der Catastralgemeinde Thal nnd Einlag«'.
Z. 395 der Catastralgemeinde Altenmarkt.
sowie der dem Execnten auf die Realitäten
Einlage-ZZ. 16 und 186 der Catastral.
gemeinde Thal zustehenden Besitz» nnd
Genussrechte. geschritten.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
6. November 1889.

^(4764) 3—3 Nr. 9718.

E d i c t
zur Einberufung der Verlafsenschaflsgläu-
biqer des am 14. Jänner 1889 ohne
Testament verstorbenen Andreas N ö t h e l ,
Realitätenbesitzers von Neufriesach Nr. 3.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasfenschaft des am 14ten
Jänner 1889 ohne Testament verstorbenen
Andreas Röthel. Realitalenbesitzers von
Neufriesach Nr. 3. beim Abhandlung«,
commifsär Herrn Dr. Emil Aurger eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche am

5. D e c e m b e r 1 8 8 9
zn erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widligens den»
selben an die Verlasfenschaft. wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Gottfchee, am 7ten
Nov mber 1889.

(4874) 3—3 St. 752ö.
Oklic

druge izvršilne realne dražbe.
Ker pri s tusodnim odlokom z dne

15. avgusta 1889, štev. 5209, na dan
4. novembra 1889 odrejeni prvi iz-
vršilni dražbi kupeev ni bilo, vröila
se bode s tem odlokom na dan

4. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.
odrejena druga izvršilna dražba.

C. kr. okrajno sodiSče v Kadovljici
dne 5. novembra 1889.

(4878) 3—2 St. 9983.

Oklic izvršilne zemljinčine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
naznanja:

Na proSnjo Janeza Božiča iz Sela
dovoljuje se izvršilna dražba Matevžu
Tomažinu lastnih, sodno na 81 gold.
in 100 gold, cenjenih zemljišč, vložna
štev. 191 davčne občine Srnednik in
vložna št. 1177 davčne občine Raka.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

7. d e c e m b r a I 8 8 9. 1.
in drugi na dan

7. j a n u v a r j a 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s prislavkom, da se bode
to zemljišče pri prvein rtfku le za ali
öez cenitveno vrednosf, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regislraluri na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče na Krškein
dne 18. oktobra 1889.
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.mi-TJPJJŽL. (3957) 26—9 Prämiiert von don Woltausstollungon:
ggSKJ^gk^--^ London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Purls 1878.
{ n p H B ^ Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.

Ä- l X. Concert-, Salon- und Stutzflügel
wie auch Pianinos aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,

Wilh. Mayer in Wien, von fl 380, sl. 400. fl. 450. fl. 500, fl.550. fl COO bis fl. 650.
Clavioro anderer Firmen von il. 280 bis fl. 350. Pianinos von sl. 350 bis sl. 600.

Clavier - Yerscnleiss und Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YIL, Burggasse 71.

4§ Echt n u r bei H. Kenda. o 1

J Für Gichtleidende! f
3 1 Von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlene •

1 Gicht-Wollwäsche |
3 als: Leibchen, Beinkleider, Strümpfe v

«i«* und Socken. (4049) io 2

iij Echt nur bei H. Kenda. p
Daselbst auch üauptdepot der unverfälschten Normal-Jägerwäsche.

I Erstes Brünner Feintuch-Waren-Versandt-Geschäft •

I Bernhard Ticho I
I 18 Kraut mark« 1UU \ \ . Kraut markt 18 I
• versendet mit Nachnahme: ^fl

I Brünner Tuchstoffreste Winterrock-Stoffe IH

für Winter-Anzüge, ein Rest 8'10 ein Rest 2-10Meter zu einem compl. I ^M
Meter, auf einen compl. Männer- Winterrock, in Schwarz, Braun und ^ 1

Anzug, fl. 5'—. Blau, fl. 5-50. •
I Winterrock-Stoffe Ueberzieher-Stoffe I E
I feinste Palmerstons, in allen Mode- feinste Qualität, 2-10 Meter auf I H j
• färben, 2-10 Meter, fl. 9-—. einen compl. Ueberzieher sl. 7 — . I •

I Feinste Brünner Anzugstoffe ! Loden für Jagdröcke m

modernste Carreaux und Streifen, , und Mentschlkofffl H
3-10 Meter auf einen completen 2 10 Meter zu einem completen • •

Anzug, fl. 10-—. Jagdrock, fl. 5• —. • •
I JVXuster* «^rati« u n d I r a n e o . M
I p^» Elegant ausgestattete Musterkarten mit 400 H
• Dessins an die Herren Schneidermeister unfrankiert. 9
• M H M M n M n n H a i in«HHnMaaHMinHnaMMVMHHnHl

N a č e l n i ž l v o u ž i t n i n s k e z a d r u g e v Z a t i č i n i i š č e

3 ixiirjeite ilacaijc.
Letna plača 600 gld. in 400 gld. (er prosto stanovanje. 1J|>0Sll^u(,ih

1. d e c e m b r a 1889. Kavcijc se zahteva od prvega 200 gld. '" D

po 100 gld.
Sv. Kok dne 15. novembra 1889. _

Ivan Klristaü
(4863) 6-4 • nasiolnik. .

.. _ — — —

ll28-Lx!lä!äti0N ^ . M (Ii6ääI'lWetl0Il) ..
heilt Tuberculose<Tchwinds,»cht, / M ^ ! « s t h m a , chronisch. V'""«"

Auszehruna), l — Katarrh :c. lc.

Was dem Arzte und den, Laic>n noch ^ > » ^ l vr 3 Iahrc» nlö >""'""" ^hie G"^
«alt — die Heilung von chrouis.in'n ^ > M l^unqcnleidin —wm'd^dmM .,^
E^hal!it!0».?cl!r luill'und sslln,^'rn'icht. !«— ^ s »^Uuil ' idrrle^l l l 'si Z<'Ulin>M >) '̂ .^.,,

l oieTauscndeAtteslrwnGch.'iltrn.wn ^ ^ l Pn'sl'ssuicnn.Duclun'i'.Dc'l' ^" ̂ ^
, von Klustcrn, Gristlichrn ?.',. deren cnllheMische Cl'pil'N 1 " " ' " , " ^ Dic'

Verlangen franco und gratis siiiinnt M ^ s!!!sfnl>rlill,c»i Prosprct ln)l
lleiue Zahl der ui'glänl'issen Äer,;>e ^ ist damil lläf!u> widsrl''s!l. ^ ^ n

Die gmistigstrii Berichlc niedecinischer Zeilschriften, die Anwendn»!! '" . M o W '
Spiiälern. qel'en sseloiss ein glänzendes Zrnqnis r<ou dcn überraschende», llna/ahN">'
der V ^ h a l a t i o n s c n r miitelst Mectal-Injectovs. ^ ^ .
Nachsolqendc bedeniende Persönlichleiten, wie P r o f . D r . Nersscou, T>r. Mo»'cl, <p^^
<5ornil, Pros. V e r n r x i l , P r o f . D t t j a r d i n - Ncaumetz, Prof . st"" >'' ,MN
N r . Etatz ,'erichten, dlis>? Hosten. Auswurf, Fieder. Nasselneränsche sich scw'" '̂" ' ^,t l'is >

! Tagen vermindern und dm,ü s,!N>̂  verschwinden, Appetit sich vermehrt, ^ ? ' ^ ^ , ^ , ^ , ^ b>'< !
i zu 5 Kilo zunimmt, bei Asthma sofortiger Nachlass der Athem»-»!) " " " ' " - l " ' , '^,s !
! richten auch die Patienten. sDie Lur sell'st ist nicht belästigend, »icht ^""". „ .ieclor)
! ssolg.i,lel , Der l . l . auöschl. p r i v . wai>.Erhalal iol,s.Uftparat l^^'^al«»,»» ^
z zum Telbstgebrauch und ,̂»gehor zur Gaserzeugung ist zu beziehen M l ' " ^
! Postnach!,al),ne il, « f l . , mit Gasmesser i». K l ft. vo» ^ ^

Winterröcke
nach Mass, neuestem Schnitt und Facon ofTeriort au *er

engl i schen und inländischen neuesten Dessins in & 3

Auswalil aus eigenem Lager

ÄIX lieiral^ge^etasten Jprei&etl

ohne Concurren z

Schneidermeister, Unter der Trantsche, ^a |Ljj^
IIIIIIIIMIIIIIIinilMHIIIIIIIIIIIIIIIinilllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIIIIIIIIIHMIIMininillllllllllllllllllllllllllllllllJliÜiJiiiiMI^^V

1 l ^ < » . , « l « Mein mit steter Diarrhöe ver-
F>l.»z<^«zlV. dui'dencs. durch 29 lange Jahre
währendes Magenleidrn trotte allen ärztlichen
Mitteln. Durch Zeituiigsartilel aufmerlsam qe»
macht, wandte ich mich vertrauensvoll an Herrn
I . I . F. Popp in Heide (Holstein), welcher mich
durch sein einzig bewährtes Heilverfahren nebst
Veirath in kurzer Zeit ganz gesund herstellte.
Ich tann Gott und Herrn Popp nicht qcnng
danken, indem ich jetzt alle Speisen wie in ge-
sunden Jahren genießen kann und mich darnach
wohlbefiudc. Mi t dem Wunsche.Zdass auch andere
Leidende mit gleichem Erfolge sich dieser Cur
bedienen, habe Vorstehendes durch meine Unter«
schrift bestätigt.

<««?) 4-3 Heinrich Wassmuth.
Vrilnn (Mähren), Iosesstadt Nr. 19, am

15. October 1887.
Die Wahrheit dieses Zeugnisses wird hiemit

pfarrämtlich bestätigt.
(I..3.) Deutsch.evangelischcs Pfarramt in Vriinn.

Gratis versendet eine belehrende Broschüre
an alle Verdauungsleidende I . I . F. ßopp in
Heide (Holstein).

MD^barüber ist, welches der vielen a n - ^ M >
W^ekündigten Heilmittel für sein Leiden
Rbesten paßt, der schreibe gleich eine Curre»«
> spondenzlarte an Nichters Verlags - Anstalt «
I in Leipzig und verlange das illustrierte Buch:«
> „ T c r Klllnlcnfreund." Die bcigcdructten l
T Tantschreiben beweisen, daß Tausende durch l
U Befolgung der guten Ratschläge des kleinen^
^^Werles nicht nur uniliche Gcldausgaben^H
« » ^ Vermieden, sondern auch bald b i e ^ W
«W^^^ersehnte Heilung gefunden^^M»»

— Zusendung

I n den Apotheken der Herrrn G. Piccoli,
^. ikrottlchel und I . Evobodll. (.z?.«) ,» 4

gw zur £ j *

i^ zwanzigsten regelmässigen G

I General -Versammlung 1
!"5 d e r sk ?5

I krainischen Industrie - Gesellschalt 1
55 welche m^.MJk ß
D Dienista^ am 3. December 1&&& g
K um 4 Uhr nachmittags im Directions-Bureau der Gesellschaft ( 3
^^r abgehalten wird. %fc

« Tagesordnung. §
fx a) Bericht, über die Ergebnisse des abgelaufenen (ieschiiftsjahres und IteschlusM*" 75,
#c darüber. . /5
5|jf h) bericht des Kevisions-Aussohusses. ngrS- > g
5 ^ c) liesläligung der vom Verwaltungsrathe cooptierlen drei Mitglieder dos Verwal l ^ _
• 1 rathes, § 17 der Statuten. .rjal»"i >T
•> d) Wahl eines Revisions-Aussohusses von drei Mitgliedern für das niifihsle Inven'11 i' Km
t\ § 26 der Statuten. d c r 7J
^X Hie p. t. Horrcn Actioniire werden nrsuclil, die Action längstens bis Ende NovemberJLe J J ) /." 75j
^J bei der Gesell.schaftscasso in Laibach oder bei Herren Vogel & Noot, I., FUhrlohgasse Nr. 7 * ^ J ^ 3—*J j ^
• j deponieren (§ 10 der Statuten) und daselbst die Legitimationen zu beheben. {M''1 jj»
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N . N ^ s yeZtorl-oioli-Ungal-NZ 6»-8to, grö88te unil im bo3ton ssonommo stoliencle I " V "
»,'is^v,!ncru>,ji« >- ','l„NnIt ^c>„ P!p,iz I'll!«»» «» <<»>»>»». Prcis - (5o«lc>n<c „^hst ^ahlllnn»btdinn«i<sen ii l '^l l « i l < » ^ » , l i > « >«>«>? unt" <1«is<»^,»^«»^<e,,.
U,!i»!)>m!sN!n,io - Anstalt von Mori,, l «l>« ? «̂  <<»»,». «^s,«^,«« ««l Wunscb ^ ' " ^ ' Cliiranlc ncl'N ^<ibl!l»>isbcti!,.,»>s!"! über « »«s<»^»«kl« il»»>5 und » ,>««<»^,»^,»^«t n .
»„isl'lüiicliu,,,^ ' '/.»stall von Äioiiz '«'«!!<>>' <l «<»,»»». <>lat>« nnb üanco ' ^ " ! ^ ' ^^ ' ran le ncdst Zadlunqebcdingnisscn i!ber « ,,l««»^,l>»ll< «««« 5 unr « »>il<»^,„«<»^<^,,.
Ilnisoxnicnüigi« - Anstalt von Ä l o n , l l l l « »̂  <l <«»«»>». ^ ' P>ci' Cculantc ncdsl .^iiblüngsbcdingnisftn ü l c i K'»ls,»^»»lil< l<>«,^ und «7«ll<»^»,»<»^«^,,.
U^isorüiiclnnq!« « Anstalt uon Moviz l l l ! « »̂  ««,' <«»«»>». l-l»^») « Ptci? - ^»»ranlc nebst Zahlunzsbedinanisscn i lb« V>,ll«»r,«!<l« «,l«>^ und I1l»ls,»«>>«<»^t<,,.

y f Prüfet ii. das Beste behaltet! ^ _ |
j|*Sk Das Jičiner Pferde- u. Viehpulver ^ 9 »

'hier« j f i ' n i ! r <Mi»!tfl/.oicliiiPl«i!i Wiilcung als ilhtnrBtUt/.uiitfainiHol boi Beliaiidhiiip iler erkranVton ITaus-
8 dun lieBtp unil billi^sto, WUH ilin lncxlon.o tliieriir/.tliciie WiHBfintichaft «lein Jiundwirto bietet.

S ,*,,„ HT* F1' l1 • » - R *' NOLVA 'I10 R -Pfl
""el hBj I""11' »1H anro '̂i.nrteK u»i<i Hlürkflnilen Wawihwannpr. Howi« im OriKi»uly.uH<.iiii<ta KIK Unter«t1itv'.DiiKB-

"''»nilluTiK Tim l,iUitnnii).'on, Soluinnilolitiuiignn, Vfirr«nhun(f»n, (loHcliwulaten u. a. ({uii7. au»BP7,oiuli-
" l> l6 DieiiHto und vrrdiciit untor allen llhnliehen Mittoln don er8t«n l'lut/. einzunehmen.

I'mis PihBM KroKneti Ji61ner J'sorde- «ml Vieh-1'ulvorB 40 kr.
„ „ klninen „ • „ n 24 „
n einer fjroKgon Plunclin Fluid itonolTutor 1 fl.
„ „ klnirii^n „ „ 50 kr

LUDWIG ZUKRIEGEL, Bezirka-, St&dt- und Domänen-Thierarzt.
HpKt.i-llu:>K<'ii i i i inml rri!«P>frii : Huuptv i-r lnK u n d V«r«ninlHii(,'H-.|)(>i^>t

I * - - — _ _ _ l ^ * J u l i u s B o y s o v e o , Droguist, J i č i u , B ö h m o n . " ^ 1 f"«o") i»-»

I Hiiflist« Ausy.pirhiiuiifi: lliimbursisrho Gowriin:- u. Industrio-AiisstellunK 1SSU. M

Caviar, w ^ ' - ' ^ S ^ Kieler "iZ'^T*^ I
I Spcckflundnrn, 12—iftpv. !}Joftf. „ 2.l.r» B ü c k l i n g e flciuc, c. 110 „ „ „ l.fiS H
I t-achshärlnoo, ff., !>nltt>., ca. .'10 „ „ ü.l.'. Qol6o-Aal, nuaflcj. bits, p . '/i ^oflf- „ S.70 H
I Kipl ^ » i ' n t t o n ca. aoopr. bo. „ „ „'/i .. » 2.1S H
I ^'t ! .Oj) !0l ie,n, L , i / ^ c ^, f f . M i.4r, Qel6e-Aal, prima, „'/. „ ,< 3.40 •
I J ' 1 ' - "Xi i in i ^l.U.o:'), V'V.-I lliflcn „ 3 . 8 0 bo. „ „'/« .. » 2 - ~ •
I •°ll:iai-lnflo,crt.a:V3t«f.pi1.^oftioft - 1-7" Klippfische,nctr.uHific.y. «PostcoUi „ 2.4.r. H

FotthärinBe,:; :m i.g ^ ^ . Frische Seefisches •
| bo. ^70 | | | | ü | | 1.30 Schellfische, pr.^oftcolli Öl. 2.— H
I .bo-marin. „ !io „ „ „ „ I.KO Soodorsch, Cabliau, „ „ „ 2.IS H
I ^*ch-Roulade(!)lo!lm.)(.:isiv.^ostf. „ 2.-- Schollon, Seezungen, „ „ '„ 2.15 B
| "H8S, Kronsnrdinen.ca IL'O „ „ „ 1.7s> 9tUtB franco ar«rn 'Jlnrfmnliiiir cmrsifhl! H

E l i € * } > . , I . A l f / i n a »uofiilii-liilic ^rriolificii •

. * IJ, dCElUIZi AlTOna [>. .̂ amluira. nrntic uitti jrouro. •

I "ütlislo Aiis/.cirhnuii^: llambiirsisrho Gewerbe- u. Indiistric-AiisvJcllunK 1S80 •

— _ . (-KM.1) R—4 _ ^ _ — —

^ch kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.

l/«wh^m^e Glycerin-ZahÄem
I i Ai n n n M T F-A-Sarg>s S o h n* c° -

(2692)26-21

J U ^alicn l)pj den Apothekern und Parfmnenrs clr.. 1 Stück 35 kr.

(Jahi. u?11 La lbaoh lici den Apotliokorn li. UroutMchel, Wilh. Mayer,

Hoi.,]': i((;«>li, .loh. Svolioda, v. Trnköczy, forncr bei C. Kariuger, JoHef

^ ^ "» l*«t^r JiUHHTiik, M. V. Siipan, Anton Krisper, Jakob Klauor.

> U f t 0 5 ^ als die srmlzösischm Coquacs, von wrlchm dir m.'istc!, w<nr» >

> ^ . , . odcr !hcil>^i,V aus Spniluö erzeug werden, ^ . c. »«^« W

! 8 l e , ^ ^ "'s dn> ,uc„M.l noch aus Wicu gewonnenen, durchaus mcht besseren »

> " l ' l l U ß ^ frnnMschen Co<,nacs. weil a»f denselben sl, 1.60 per Bmtte.Ne M

> " Zoll> n»s, Frachispescn lasten. Nachdem »

Fergrr. Pulk ^ Me. tu Wien »

Z"ger. Uolk ^ Me. w Wien »
! Pr«,° " " ' '̂««Üprcchn,!, <,„»n«„>>,1 ,,„d ,'„,pl°I,wl >,°„ d,„ Horn, »
> « « , ' « " " ! ! ) Älborl. Prof. O»srn», B'Uroll,. Prof. j,»fr« >> »
> < « " l " " . pr°f, Knni»n.«rn!!, « r . Pr°f, Nc«.««N8»r»U. »
> "̂  «»«""l- K">>. Pro,. «. jl.l!,.«tt«!l»,> Prof. u.ftor-.ny^. Prof. »
« pr! " « " . Prof. « L.mnidrr. Pros. M " " ' . Pr» . «..N«^.,. »
> l>,°n„ ' ' " " ' V"s. /»..ffcr in »°a>.?«»t. Prof,M.»r»m..Pros »
> ^ u , " i " r r ^ . Pr°f7^Korc!.,n«ki. Pr°f.P«rr>.»'>....««. »
> ,.^' V'°f,«. Uoki!»««!», i., I°»°d^°k. Pr»f,^,K?ffcr'.. « « ^ . »
> " ''"»»'«»mdl!,,, Pr»,.„»rc„ di> M.dlnu dc.' «,,»>»ndc,, (3412) 10 -? >

> : U : °'i« «„.„, „,., ^ . , ^ , . „ „ , , , . ,« , 2,m, 2,»° 5«°, ^!,' >
> °"'»°: «!i°».!,»«,. K!^^z„!l° z, l°!,l <°r x^!«!mz°. »

vornvdlultoli Q»oli»to!»«Qao Motion:

^ ssranco'österr.. ssranco°nnss. Ban l . Kronstädter und Rossitzer Bergbaugescllschaft,

. Schcllenhofrr, Pilsner, Egcrrr Vraurrei, Niederiisterr. Vauvrrein,

! Gauden^dorfer und Triestcr Gasanstalt, Wiener Localbahn

, Dianabad, Hütel Lamm, Spiesselssriinde» und Union-Certificate,

Neue Wr. Omnibus, Raabrr Dampfschiffahrts-Gezellschast,

Veamtenbaimerciil und stcir. VaugeseNschaft, Eisenbahn' und Dampfschiff-Genussscheine u.

Bau- und Verlehrsssesellschast, alle Losgewinstscheine

3lildrager Eisenindustrie,

laufe und verlaufe ich coulantest; auf mündliche und schriftliche Anfragen ertheile ich

rinsseliendsts Ausli'inste. (454 )̂ tt—4

8peou!^tlon»-^uktr».3s kür üio ^lVlvuvr Vör«« lü l i rs lob ^v^en n»^„1^»

voolcunS i u Äsn oou1l^utel>toQ Neülu^uu^ou »o1läe«t ».u» uuü dln^o^vr-

i « i t dorolt, äuroli üls ni l r lu^odote »tekeuüen ^vortvoiivn In lor -

lu^tionvn uisinou p. t. voinlult tentvu lul t ^sv^l»»o!ili^tt«u N»tli»o!il«i.^vu

i n ü lonvn.

8peoiaI-Lompt0>> fü> aüe Lattunyen vxotigo^es >Ves-ip2pie^e.

Säbel, Kuppeln, Kopfbedeckungen, Handschuhe, Cravatten, Knöpfe und Distinctionen

ftii» k. k. Staatsbeamte
in bester Ausführung hei prompter, streng reeller EfTectuierung liefert

Kl» iii sin UN fttrib«i*ny
Wafsenfahrikant, k. k. Armee-Waffen- und Uniforrnsorten-Lieferant

"Wien, I_, O-ra"ben 16.
Pr«l«-Courante gratis und franoo. (*8U) 10—4

V#i7########MMMfffffffffIJW#M«f#ff#fff####MKr//#|ri

7 Krainer Würste 3 !
± n u r aiiM Mc*]iw<kiii<kfl<kiNcli vrwA*ui*t.

2 Täglich frisch.
J5 Cervelat-, Kren-, Frankfurter uud Neustädter
^ Würste, Brat-, Blut-, Leber- und Presswürste
^ billigst, Heimischer, gut geselchter Schinken H
3" ä la Graz, mit Haut per Kilo 86 kr., ohne Haut H
jg per Kilo 72 kr. Rollschinken per Kilo 90 kr.
g Geräucherter Tafel-, Spick- u. Paprikaspeck, oij

I Salami, i m E B B » 2
s Feinstes Kaiserfleisch. fi
jft Geselchte Rinds- und Schweinszungen. Frisches ß
^ Jungschweinernes sowie auch p,

; Rindfleisch.
g Lungenbraten, Roastbeef nur von Mastochsen P
| rtr* «11 jeder Tagesstunde. ^ ^
g Aus (jefälligkeit werden Aufträge für Wildpret ^
§ entgegengenommen. Im Vorrathe sind grosse stei- ^
Ä rische Hasen, per Stück fl, 130. Rebhühner m
§ und Fasanen zu billigsten Preisen. ^
85 Auswärtige Bestellungen werden prompt gegen ^
|f Nachnahme effectuiert.
S Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich
fg hochachtungsvoll (473o) 3-3

3 Carl Počivaunik
Fleischer und SelcherJ

(vormals Anna Schulz) im eigenen Hause Petersstrasse Hr. 9.
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Allen Nervenkranken
kann mit vollster Ueberzeugung empfohlen
werden, sich mit der bereits in 17. Auflage
erschienenen Broschüre von Roman Weiss-
mann: „Ueber N e r v e n k r a n k h e i t e n und
Schlagfluss, Vorbeugung und Hei lung"
bekanntzumachen, weiche gratis und franco
bei Joa. S v o b o d a In Laibaoh. zu be-
ziehen ist. (4757)

Personalcredit
erhalten Ofsiciere, Beamte, Kaufleute, Grund-
besitzer und Gewerbetreibende (auch Damen)
von 50 bis 3000 Gulden zu 6 °/0 Zinsen
gegen monatliche oder vierteljährige Rück-
zahlung schnellstens und discret.

Adresse: J. M e n o z e r , B u d a p e s t ,
Kecskemetergasse 8. — Briefen sind 15 kr.
in Marken beizuschliessen. (4937) 2—1

Oeller'fche
Kpielwerke.

M i t der Fabrication drr Heller'schen Tpiel-
Wtlle ist das Mittel gefunden, die Musil in die
ganze Welt zu tragen, auf dass sie überall mit
ihren zauberischen Wirlungen die Freude des
Glücklichen erhöht, dem Unglücklichen Trost und
Linderung verschafft und allm Fernweilendcn
durch ihre Melodien herzbewegende Grüße lluö
der Heimat bringt. I n Hotels, Restaurationen
u. s. w. ersehen sie ein ganzes Orchester und
erweisen sich als bestes Zugmittel für das
Pudlilum.

Die Nepertoirs, auch der kleinsten Werke,
sind mit feinstem Verständnis zusammengestellt,
und die beliebtesten Schöpfungen auf dem Gebiete
der Opern«, Operetten» und Tanzmusik, der
Lieder und des llhoralgcsangcs sind in erster
Linie berücksichtigt. Thatsache ist ferner, dafö
der Fabrikant auf allen Ausstellungen mit ersten
Preisen ausgezeichnet, Lieferant aller europäischen
Höfe ist und 'hm überdies jährlich Tausende
von Anerkennungsschreiben zugehen.

Die Hcller'schen Spielwerte sind daher als
passendstes Geschenk zu Weihnachten, Geburts»
und Namenstagen und außerdem als schönste
Gabe für Seelsorger, Lehrer, Kranke u. s. w. zu
empfehlen.

Vertrauenswürdigen Personen werben Lheil-
zahlungen bewilligt, und empfiehlt es sich, selbst
bei kleinen Aufträgen sich direct nach Acr» zu
wenden, da dic Fabrik nur Niederlagen in
Interlalen und Nizza hat. Illustrierte Preis»
listen werden franco zugesandt. (4«u3)

Eine Bernhardiner
Wachthündin
vierjährig, und ein RooOCO-Spiegel sind
R ö m e r s t r a s s e Nr. 12 in der Trafik

z u verkaufen. (49I6) a_a

Erste Pilgramer Bürstenwaren-Fabrik
(grösste in Böhmen)

offeriert sämmtliche Sorten

Bürstenware
bester Qualität, zu den billigsten Preisen.
Ferner sämmtliche Sorten F a s s p l p e n .
Preiscourante auf Verlangen gratis. Grössere
Bestellungen werden franco effectuiert.

(4884) «-3 Josef Hrdina, Fabrikant

Ins Kinderherz.
Gedichte von

Louise Pessiack
8», 178 Seiten.

Wir haben uns im Einverständnisse mit
der Verfasserin entschlossen, das obige, in
unserem Commissions-Verlage erschienene
Buch im Preise zu ermässigen, und hoffen
wir, dass der nunmehrige niedrige Preis:

5 0 Kremzer statt früher 1 fl. 50 kr.,
jeder Familie die Anschaffung der reizenden,
warm zum Kindesherzen sprechenden Ge-
dichtchen ermöglichen wird. (4216) 9

Zahlreichen Bestellungen sehen entgegen

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

Anton Krejci
Coneressulatz Nr. 8, S t e r n *

empfiehlt sein grosses Lager dor

feinsten Herren- und Knaben-
Hüte und Kappen

zu aussergewöhnlich billigen
Preisen. (3709) 13

Besonders grosses Lager in

aller Art Pelzwaren
f e ins ten D a m e n - P e l z - M ä n t e l n und

Muffen, Stadt- und R e i s e - P e l z e n .

Zahnarzt
August Schweiger
ordiniert täglich von 9 his 12 Uhr vor-
und von 2 bis 5 Uhr nachmittags. W o h n t :
H o t e l S t a d t W i e n , II. St., Nr. 23. —
Neue unübertreffliche Pariser Plombe, von
Autoriläten ala die beste anerkannt — die
Farbe den Zähnen gleich — ersetzt die Gold-
plombe in ihrer Dauerhaftigkeit. (4570) 5

Günstige
Gelegenheit.

Wegen üomicilwechseis ver-
pachte oder verkaufe ich
mein Gemischtwaren - Ge-
schäft in Sachsenseid unter
günstigen Bedingungen. Tüch-
tige Bewerber, welche in Com-
pagnie das Geschäft übernehmen,
haben Vorzug. — Anfrage beim
Eigenthümer Jakob Janitsoh
in Saohsenfeld. (<">*«) a-3

i HM MIMIM

l Zur Jagd-Saison! t
G r ö s s t e A u s w a h l von Waffen

unter Garant ie für Güte und
< j S c h u s s , als: J a g d - und Sa lon- *'
<> g e w e h r e , R e v o l v e r sowio auch <•
I > P a t r o n e n und a l l e zur J a g d i >
< i g e h ö r i g e n R e q u i s i t e n , billigst zu < >
^, haben bei < (

<> F r a n z K a i s e r <>
° Büchsenmacher u. Waffenhändler J|

{} Laibach, Schellenburggasse. ,>
< • Besonders wird auf G e w e h r e < >
< > e i g e n e r E r z e u g u n g aufmerksam < i
I} gemacht. — R e p a r a t u r e n worden « »
I 1 schnellstens und billigst effeo- , >
o tuiert. (3288) 15-13 ( >

• • • • • » » » • 9-9-O-9-9 • • ••

Affen u. junoen Männern
wird iliftprnisKfilriintn, in noii»rvor-
niolirtcr Aufluvn erschionen. Schrift
dos Hod.-Itnth Dr. AHülor fiber das

rtrt/oi/e ©//eiven- u.

/ .95
Fnwio doason radic.ilo Hoilnntf zur
Jioli'hruiitf «mjil'ohlon. J*

Fr,inpi)-ZuM)ndung unter Couvort |
für 00 Kr. in J'.nofmatkon. I
E d u a r d Komlt, Braunschwelg. to

Hustenden Kindern ̂
reiche man „Kärntner B o ^ e r i r i r i t e ' '
(Scliutzmarke Edelweiss) m't ?f^chbei
Milch oder mit Zucker! - I« u ' " , l H

M. E, Supan. __ _ ^ ^ ^ T

mruNtcr
nach allen G e g e n d e n f f a ^ — —

Wer g£

•Puch-Stofig
für Jeden Zweok n i i r .^*! o ! ° a lshaltbar und preiswürdiger ^
tiberall kaufen will, v e r I Ä t er-
reichhaltige Herbst- « - ^ . f c
Collootlon aus dorn Dopöt «ei

priv. Tuoh- »nul Äodeware»
Fabriken ^iM>ih'

Moriz Schwär*
Z w i t t a u (Mfthren).

Lager von Damen-TuOf"?s»g-
stoifen in allen Karben,. U»g
tücher, -7, gross au« reincj » ̂

layawollo von fl. 9'—- •* fi*offe,
Loden und lodenartige » l

r ö r .
naturwasserdioht für J a ^fJ ' Ui)d
ster, Oekonomen, V e r , ^ f l „ .

PHvate in allen Q^f^O-
Preislisten gratis u"^ l ^ *

(4940) 2—t mm m '

Razglas.
Da se zagolovi dobava hrane in priprega za odgon^

odgonski postaji v Ljubljani za 1890. leto, vršila se bode

v cetrtek tine 2H. novembra t. )•
od 10. do 12. u r e d o p o l u d n e pri Lukajšnjem uradu minue
licitaeija. u de-

K tej licitaeiji vabijo se podjelniki s pristavkorn, cd y
ležiteljem 50 goldinarjev varščine položiti.

Mestni magistrat Ljubljanski kot odgonska P o s t a j a

dru: 18. novembra 1889. ^ ^ ^

\ Casino-Verein in Laibach^ 1
) Die p. t. beständigen Mitglieder des Casino-Vereines werden n ^ . /g
\ § 11 der Vereins-Statuten zu der am 8. Deoember 1889 » Tfo
i m i t t a g s 3 Uhr in den Casinovereins-Localitäten stattfindenden ^

\ Generalversammlung i
\ hiermit höflichst eingeladen. rc2

) Programm. Ql
) 1.) Die Wahl der Directionsmilglieder nach § 11 lit. «• ÖS
) 2.) Die Wahl zweier Rechnungs-Revidenten nach § H lil; \ n acb %
) 3.) Allfüllige anderweitige Anträge der p. t. Vereinsmitgl««^ v o r (M
) § 11 lit. k der Voreinsstatuten, welche jedoch acht 1»# g/
\ der Generalversammlung anzumelden sind. e und ^
v Unter einem wird bekanntgegeben, dass die abgeschlosse * \\ Q)
i revidierte Vereins-Jahresrochnung pro 1889 durch 8 Ta«e ß0 1."1 1^ ' ^
' lit. c der Vereinsstatuten beim Vereins-Cassier zur Einsicht aufließ • ^
l L a i b a c h am 21. November 188!). . ^
) (4939) 2-1 Oasino-VereinB-Diw^o^lg
^/^V^\/^V^^/7\O^/CV^/^\ir^/C^r^^/^v^r^^^^/7^*r^/r\/-^/r^/T^/^v/^^/^^

Ich beehre mich, dem p. t. biertrinkenden Publicmn mitzutheilen, dass ich das bis nun in eigener Rßßie ° ^
F l a » e h e u b i e r - O c H c h ü f t an die Firma B r ü d e r B c i n i n g h a u » verkauft habe und deshalb sich in meine jr&
flsr. Ol in. 8cliittckka jetzt ein ^

Depot für Fass- und Flaschenbier
aus der Brauerei Steinfeld bei Graz

befindet. — Der Weltruf, den die Biere dieser Firma geniessen, bürgt für eine vorzügliche Qualität.
Hochachtend


